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Was mich allerdings betrübt ist die Tatsache, dass eben nicht die Mehrheit der Hamburger die
Schulreform abgelehnt hat. Wir hatten nur 39% Wahlbeteiligung und davon lehnten 57% die
Schulreform ab. Das halte ich nicht für sehr repräsentativ 
Nun gut, das Kind ist wohl in den Brunnen gefallen.
Wir gehören übrigens auch zu einer Schule, die hätte fusionieren sollen. Die Fusion kommt laut
Schulleitung dann wohl nicht, da wir nicht mehr genug Schüler haben (zwei Klassenstufen fallen
ja weg). Wahrscheinlich werden wir wohl an die Stadtteilschule angegliedert.
Kurz zum Hintergrund: Wir sind eine Haupt- und Realschule, also eine "aussterbende Art" 
Und ja, ich weiß von ziemlich vielen Personen, die aus Protest gewählt haben. Deren Gründe
waren gar nicht auf die Reform an sich bezogen, sondern eher die Erhöhung der Kita Gebühren,
die Elbphilharmonie etc etc etc Und nicht zu vergessen von den vielen Kollegen, die sich
darüber aufgeregt haben, dass das Weihnachtsgeld auf der Kippe steht. Ist leider keine
Vermutung, da ich in meinem näheren Umfeld mind. 10 Leutz kenne 
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